
Ausgabe 16   40. Jahrgang      21. April 2016

Diese Ausgabe erscheint auch online



2 Nummer 16
Donnerstag, 21. April 2016

Rathaus aktuell

Gärtringens Freibad öffnet am 1. Mai 2016 seine Pforten
Gärtringen hat ein Alleinstel-
lungsmerkmal: unser Freibad. 
Es ist in eine tolle Naturkulisse 
eingebettet, fernab von Hek-
tik und Verkehr kann man hier 
ungestört Baden, Schwimmen, 
Entspannen und Genießen - ein 
Kurzurlaub vor der Haustüre! 
Und das Warten darauf hat 
nun ein Ende: Die Freibad-
saison beginnt wieder am  
1. Mai 2016!
Wir öffnen unser Freibad in der 

Vorsaison von Sonntag den 1.5. - 15.05. ab 11 Uhr bis 19:30 
Uhr, und ab Montag, den 16.5.2016 geht es dann in die Haupt-
saison mit Öffnung ab 9:00 – 20:30 Uhr.
Kassenschluss ist jeweils eine Stunde früher, der Badeschluss 
eine halbe Stunde vor Schließung.
Unsere Besucherzahlen waren die letzte Saison sehr erfreulich, 
denn über 77. 000 Besucher fanden den Weg in unser Bad am 
Weingartenberg. Wir freuen uns über jeden neuen Badegast, 
der die Lage, die Wasserqualität sowie das 5-m-Schwimmer- 
und Sprungbecken, den großzügigen Spielbereich sowie das 
Kioskangebot nutzen. 
Unser Freibadteam ist hochmotiviert und bereitet derzeit die 
Arbeiten vor, um das Bad wieder frisch herausgeputzt eröffnen 
zu können.

Der Förderverein Freibad am Weingartenberg hat nach der Er-
richtung der Sonnenterrasse im Vorjahr auch letztes Jahr neu 
investiert in ein Sonnensegel über dem Kleinkindbecken, um den 
Kleinkindern auch bei hochsommerlichen Temperaturen einen 
Schattenspender im Wasser anzubieten.
Auch das erstmalig durchgeführte Open Air Konzert „WET“ am 4. 
Juni 2015 war dank des hochsommerlichen Wetters und toller At-
mosphäre ein voller Erfolg. Viele Badegäste genossen das einmalige 
Flair eines Musicevents mit namhaften Künstlern der Elektroszene 
in ganz ungewohntem Ambiente mit einer Bühne nah am Badebe-
cken. Die Liegewiese ist eine Art natürliches Amphitheater und sorgt 
mit den abfallenden Hangflächen für eine gute Akustik im Zentrum. 
Daher wird es am 4. Juni 2016 eine Neuauflage geben.
Anträge auf Familienkarten sind auf der Gemeindekasse erhält-
lich (Haupstraße 16-18, 1. Stock), alle anderen Saison- und 
Tageskarten 
erhalten Sie 
während der 
Öffnungszei-
ten des Ba-
des an der 
Freibadkasse.
Wir wünschen 
Ihnen und uns 
eine schöne 
Badesaison.

Verkauf von Familienkarten für das Freibad
Die Freibad-Saison 2016 steht vor der Tür!
Ab Donnerstag, 31.03.2016, startet der Verkauf der Familienkarten im Kämmereiamt.
Gemeinde Gärtringen, Kämmerei, Zimmer 104, Herr Stiehl, Hauptstr. 16 – 18, 71116 Gärtringen 
k.........................................................................................................................................................................................................
Antrag auf Ausstellung von Familienkarten

Name: _______________________________________________________________

Straße: _______________________________________________________________

Ort: _______________________________________________________________

Familienmitglieder Vorname Geburtsdatum Preis

1. Elternteil  (60,00 €) (Antragsteller) _______________________ _______________________ ___________€

2. Elternteil  (50,00 €) _______________________ _______________________ ___________€

1. Kind   (25,00 €) _______________________ _______________________ ___________€

2. Kind   (25,00 €) _______________________ _______________________ ___________€

3. Kind   (frei) _______________________ _______________________ ___________€

4. Kind   (frei) _______________________ _______________________ ___________€

5. Kind   (frei) _______________________ _______________________ ___________€

Summe: ___________€

Ich versichere die Richtigkeit der Angaben. Sämtliche Familienangehörige leben in meinem Haushalt.
Um eine 50 % bzw. 100 % Ermäßigung zu erhalten lege ich einen

❏  Behindertenausweis Nr. ____________________________________________

❏  Ab 16 Jahre Schülerausweis Nr. ____________________________________________

❏  Familienpass der Gemeinde Aidlingen vor.

Verloren gegangene oder gestohlene Karten können nicht kostenfrei ersetzt werden. Für neue Karten wird der normale Kartenpreis 
berechnet.

___________________________________________________________________________________________________________________
Datum                                 Unterschrift
Nach Abgabe des Antrages können die Familienkarten in der Kämmerei im Volksbankgebäude, Hauptstraße 16 – 18, 71116 Gär-
tringen, Zimmer 104, Herr Stiehl gegen Barzahlung oder per Abbuchungsermächtigung (SEPA-Lastschriftmandat = in der Ge-
meindekasse oder im Internet verfügbar) abgeholt werden.
k.........................................................................................................................................................................................................
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Das Diguna A-Team nimmt uns mit auf die Reise durch Ost-Afrika.
Lebendige Berichte und die Botschaft von Jesus Christus die allein
Herzen verändern kann. “Danket dem Herrn und verkündiget  seinen
Namen und erzählt den Völkern von seine Taten. Psalm 105,1

Dienstag 3.Mai 19:00 Uhr
Thema: Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir
Infos, African Musik, Imbiss, Drinks,
Ausspannen, Wohlfühlen.

Freitag 6. Mai 19:00 Uhr
Thema: Der beste Banker
Vesper und Getränke, 8 Euro
Informationen,Kurzbotschaft
Voranmeldung erforderlich;
07034-992287 oder Buehner.K-H@T-Online..de

African like
Sonntag 8.Mai 11:00 Uhr
Thema: sicher in Jesus
Mit anschließendem Mittagessen
zum Unkostenbeitag
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Impressum
Gemeinde Gärtringen
Mitteilungsblatt
Herausgeber des Mitteilungsblattes ist die Gemeinde Gärtringen.
Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, Merklinger Straße 20, Telefon 07033 525-0, 
Telefax 07033 2048. www.nussbaummedien.de 
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Gärtringen und alle sonstigen Verlautbarungen 
ist Bürgermeister Thomas Riesch, Rohrweg 2, 71116 Gärtringen. 
Verantwortlich für “Was sonst noch interessiert“ und Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt 
Das Mitteilungblatt erscheint in der Regel donnerstags. 
Redaktions- und Anzeigenschluss: montags, 10.00 Uhr. Anzeigen-
annahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de. Einzelversand nur 
gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnement-
gebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de 
Internet: www.wdspressevertrieb.de

Samstag, 7. Mai 2016

Ludwig Uhland Halle Gärtringen

Plätze sind nummeriert

Karten: Karl Paul Tel.

01772812110

Blues und Boogie Woogie 
in der Villa Schwalbenhof 
in Gärtringen "Thomas 
Scheytt"

Thomas Scheytt (zweifacher Gewinner des German Blues 
Award 2015) kommt aus dem südbadischen Freiburg und ist 
einer der „schwärzesten“ Boogie- und Blues-Pianisten weißer 
Hautfarbe. Er verbindet hohes pianistisches Können mit einer 
unglaublichen, tiefempfundenen Ausdrucksvielfalt. 
Im Gegensatz zu vielen Boogie-Pianisten, die mit besonders 
schnellen Stücken überzeugen wollen, zeigt Thomas Scheytt 
gerade in langsameren Bluesstücken seine ausgereifte Spielkul-
tur und sein ungewöhnliches Feeling. Außerdem erweist er sich 
als hervorragender Blues- und Boogie-Komponist. Viele seiner 
Stücke stammen aus seiner Feder; sie erreichen durchaus das 
Niveau der amerikanischen Vorbilder.

Termin: Mittwoch, 27. April 2016
Beginn: 20.00 Uhr
Einlass: 19.30 Uhr
Ort:  Villa Schwalbenhof  

Gärtringen
Eintritt: 20,00 €

Kartenvorverkauf  
im Rathaus Gärtringen, Zimmer 2

Veranstalter:
Gemeinde Gärtringen, 
Tel. 07034-923106,
Fax: 07034-92321106,
e-mail: s.weinstein@gaertringen.de
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Auf einen Blick

Goldene Hochzeit
Am Freitag, den 22. April 2016
feiern das Fest der goldenen Hochzeit:
Gretel Schäberle, geb. Amann und Eugen Schäberle
Sonnenhalde 10, Gärtringen

Wir gratulieren dem Jubelpaar und wünschen alles Gute, Ge-
sundheit und einen schönen gemeinsamen Lebensabend.
Thomas Riesch, Bürgermeister

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:

21.04.2016
Frau Renate Friedl, Moltkestr. 41 B, ihren 75. Geburtstag

24.04.2016
Frau Ruth Duran, Grabenstr. 71 A, ihren 85. Geburtstag
Herr Fritz Bader, Blumenstr. 13, seinen 75. Geburtstag

25.04.2016
Frau Gerda Jauß, Bismarckstr. 6, ihren 80. Geburtstag

26.04.2016
Herr Rupert Metzger, Achalmstr. 47, seinen 70. Geburtstag

28.04.2016
Frau Linde Sehner, Lange Str. 71, ihren 75. Geburtstag

Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor 
allem Gesundheit.

Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis Herrenberg
am Krankenhaus Herrenberg
Marienstraße 25, 71083 Herrenberg
Freitag 16-22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 - 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen.
Ab 22 Uhr Krankenhausambulanz Herrenberg. Achtung: Neue 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst außerhalb der 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für medizinisch notwendige 
Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: Kostenfreie Rufnum-
mer 116117.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
23./24.04.2016
Tierarztpraxis Dr. Biet und Wanschura, Iselshauser Straße 65, 
Nagold, Tel. 07452 81300

Apothekenbereitschaftsdienst
Ein gedruckter Notdienstplan liegt in allen Apotheken in Herren-
berg, Nebringen, Bondorf, Deckenpfronn, Kuppingen, Nufringen, 
Gärtringen, Ehningen, Aidlingen und Deufringen aus.

21. April um 8.30 Uhr bis 22. April um 8.30 Uhr
Apotheke Haug, Herrenberg, Walther-Knoll-Straße 3, 
Tel. 07032 21656           

22. April um 8.30 Uhr bis 23. April um 8.30 Uhr
Alte Apotheke Gärtringen, Gärtringen, Wilhelmstraße 2, 
Tel. 07034 26019           

23. April um 8.30 Uhr bis 24. April um 8.30 Uhr 
Schönbuch-Apotheke, Gültstein, Schloßstraße 11, 
Tel. 07032 72076           

24. April um 8.30 Uhr bis 25. April um 8.30 Uhr
Apotheke am Markt, Deckenpfronn, Pfarrgasse 5, 
Tel. 07056 8482           

25. April um 8.30 Uhr bis 26. April um 8.30 Uhr 
Apotheke Waegerle, Ehningen, Marktplatz 3, Tel. 07034 8014 

26. April um 8.30 Uhr bis 27. April um 8.30 Uhr 
Apotheke am Hasenplatz, Herrenberg, Hindenburgstraße 38, 
Tel. 07032 945711           

27. April um 8.30 Uhr bis 28. April um 8.30 Uhr
Gäu-Apotheke, Nebringen, Sindlinger Straße 25, 
Tel. 07032 72878           

28. April um 8.30 Uhr bis 29. April um 8.30 Uhr 
Carmel-Apotheke, Nufringen, Hauptstraße 14, Tel. 07032 83957           

Ärztliche Notfallpraxis Böblingen – (KINDER) 
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120,  
Montag – Freitag: 19.30 - 23.30 Uhr  
Samstag und Feiertage: 9 - 22.30 Uhr 
Sonntag: 9 - 22 Uhr  
 (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist) 
Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich! 

01806 070310 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Anwesenheit in der Praxis: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sonst 
nur in dringenden Fällen. 

0711/78 77 722 

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen  
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis 
Böblingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet 

01806 071122 
 
 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-
Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8-22 Uhr  
Patienten können ohne Voranmeldung in die Praxis kom-
men 

01806 070711 

Wasserversorgung Gärtringen – Rufbereitschaft  0172 / 7607977 
Landratsamt Böblingen/Amt für Soziales/ 
Sozialer Dienst im Bereich Gärtringen 
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege Orientierungsberatung bei finanziellen 
und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 18 Jahren. 

07031/663-1382 
a.steinhilber@lrabb.de 

Kinder – und Jugendhospizdienst Landkreis Böblingen 
Max-Eyth-Straße 23, Holzgerlingen 
Begleitet Familien mit einem schwerstkranken und sterben-
den Kind. Hauptaugenmerk liegt bei den gesunden Ge-
schwistern. Auch die Begleitung von Kindern mit schwerst-
kranken und sterbendem Elternteil gehört dazu.  

07031/6596400 oder 
0177/7339662 

Beratungsstelle für Schwangere: 
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen 

07031/663-1717 
 

Beratungsstelle für Partnerschaft: 
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung 
und Kinderwunsch) 
Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen  

07031/678005 

Thamar- Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt: 
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen 

07031/222066 

Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 07031/663-1331 
MOBILE – Management von Beruf und Familie: 07031/663-1928 
Giftnotrufzentrale Freiburg 
Notfall immer über die Tel.: 112 
Vergiftungsinformationszentrale:  

0761/19240 

Psychologische Beratungsstelle Herrenberg 
Jugend • Ehe • Lebensfragen 
Tübinger Straße 48, 71083 Herrenberg 
Offene Sprechstunde während der Schulzeit  
für Jugendliche und Eltern 
Mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

07032/240-83 od. 
07032/240-84 
 

Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr 
“Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“  
Montag bis Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags über-
nehmen muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst 

07031/663-3000 

Palliative Care Team Landkreis Böblingen 
In der Au 10, Leonberg 
Ambulante ärztliche und pflegerische Versorgung 

07152/3304-424 

Montag bis Freitag 8 – 16.30 Uhr  

Arbeitskreis Leben Sindelfingen-Böblingen e.V. 
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen 

07031/3049259 
www.ak-leben.de 
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Termine

Samstag, 23. April 2016
ab 6 Uhr  Leerung der Altpapiertonnen in Gärtringen und 

Rohrau
7-12 Uhr Wochenmarkt rund um den Marktplatz Gärtringen
18.00 Uhr  Kath. Kirche Gärtringen, Sonntagvorabendmesse 

in Ehningen 
19.00 Uhr  Benefiz-Gemeinschafts-Konzert mit dem Kirchen-

chor und Musikverein Gärtringen in der Kath. 
Kirche Gärtringen

Sonntag, 24. April 2016
09.30 Uhr Neuap. Kirche Gärtringen, Gottesdienst 
10.00 Uhr Ev. Kirche Gärtringen, Gottesdienst 
10.00 Uhr Ev. Kirche Rohrau, Gottesdienst
10.30 Uhr  Kath. Kirche Gärtringen, Eucharistiefeier mit Schola 
10.30-12 Uhr  Sandmühle und Alte Schmiede in Rohrau haben 

geöffnet ! 
17.30 Uhr  Württ. Christusbund Rohrau, Gottesdienst

Dienstag, 26. April 2016 
19.00 Uhr  Sitzung des Gemeinderates in der Aula der Lud-

wig-Uhland-Schule Gärtringen

Mittwoch, 27. April 2016
20.00 Uhr  Blues und Boogie Woogie in der Villa Schwalben-

hof in Gärtringen „Thomas Scheytt“

Spruch der Woche
Höflichkeit ist wie ein Luftkissen. 
Es mag wohl nichts drin sein, aber es mildert die Stöße des 
Lebens.

Arthur Schopenhauer 

Amtliche Bekanntmachungen

Leerung der Altpapiertonnen  
in Gärtringen und Rohrau

Am kommenden
Samstag, den 23. April 2016

werden in Gärtringen und Rohrau die Altpapiertonnen geleert. 
Bitte stellen Sie hierfür die Altpapiertonnen bereits ab 06.00 
Uhr bereit.

Wichtiger Hinweis für den “ruhenden Verkehr“: 
Bitte parken Sie Ihr Fahrzeug von Freitag auf Samstag mög-
lichst nicht im öffentlichen Verkehrsraum, da die Müllfahrzeuge 
zwingend eine gewisse Mindestfahrbahnbreite benötigen, um 
auch wirklich alle Stichstraßen, vor allem in den Neubauge-
bieten, anfahren zu können. 

Sandmühle und Alte Schmiede in Rohrau  
am Sonntag, 24.04.2016  
von 10.30 Uhr - 12.00 Uhr geöffnet

Die Sandmühle und die Alte Schmiede in Rohrau bieten einen 
wertvollen Beitrag zur Heimatgeschichte von Gärtringen-Rohrau. 
Die beiden kleinen Steingebäude, die sich versteckt hinter den 
Gebäuden der Ecke Gärtringer-/Hildrizhauser Straße befinden, 
legen vom beschwerlichen Leben der Sandbauern und Hand-
werker des 19. und beginnenden 20. Jahrhunderts deutlich 
Zeugnis ab. Die Sandmühle zeigt die beschwerliche Arbeit zur 
Gewinnung von Gips und Sand und gewährt Einblick in das 
Leben der Sandbauern vom Brechen des Sandsteins in den 
Sandsteinbrüchen oberhalb des Ortes am Schönbuchrand über 
das Mahlen des Sandes zum Rohrauer Silbersand bis hin zum 
Vertrieb des Sandes.
Die Alte Schmiede zeigt anschaulich wie der Dorfschmied sein 
wichtiges Handwerk von der Herstellung von Werkzeugen bis hin 
zum Hufbeschlag in früherer Zeit betrieb.
Das kleine Museumsensemble sichert das Wissen um die Tradi-
tion und Kenntnisse über Arbeit und Leben der Großeltern und 
Urgroßeltern der heutigen Generation.
Die Sandmühle und Alte Schmiede werden am Sonntag, den 
24.04.2016 von 10.30 bis 12.00 Uhr geöffnet sein. 
Interessierte Gruppen können auch außerhalb dieser Öff-
nungszeit nach Voranmeldung auf dem Rathaus Rohrau, 
Tel.: 07034/923-210, das Museumsensemble besichtigen.

Zuweisungen von Flüchtlingen sinken im April
Landrat: „Situation nutzen um bis Sommer drei Sporthallen 
zu räumen“
Gemeinschaftsunterkünfte in Waldenbuch und Renningen 
werden bezogen
Was sich seit einigen Wochen in den Landeserstaufnahmeein-
richtungen bemerkbar macht, wird jetzt bei der Zuweisung von 
Flüchtlingen an den Landkreis Böblingen spürbar: Die Zahlen 
gehen deutlich zurück. „Nachdem wir im Januar und Februar 
noch mit 250 Personen pro Woche gerechnet haben, weist 
uns das Land zurzeit circa 60 Personen pro Woche zu“, fasst 
Landrat Roland Bernhard zusammen. Dies entspanne die Lage 
für den Landkreis, für eine Entwarnung sei es angesichts der 
Entwicklungen in Griechenland und der Türkei aber noch zu früh.
Die im April ankommenden Flüchtlinge werden in den neuen 
Standorten auf dem Stadionparkplatz und am Hallenbad in Wal-
denbuch sowie in Renningen auf dem Festplatz untergebracht 
werden. „Wir wollen diese Situation nutzen, um zunächst in 
Böblingen, Leonberg und Sindelfingen je eine Schulsporthalle bis 
Ende Juni frei zu bekommen, um sie bis zum neuen Schuljahr 
wieder dem Schul- und Vereinssport zur Verfügung stellen zu 
können“, erklärt Bernhard. „Dies ist aber nicht allein durch die 
niedrigeren Zuweisungen möglich.“ Die Landkreisverwaltung sei 
deshalb dringend auf Ersatzstandorte angewiesen und werde 
den Ausbau von regulären Gemeinschaftsunterkünften weiter 
vorantreiben müssen. 
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Das Ziel ist weiterhin die Kapazität von 6.000 Plätzen zu errei-
chen, allerdings nicht mehr wie bisher geplant zur Jahresmitte 
sondern zum Jahresende. Die Verteilung der Plätze zwischen 
den Gemeinden und Städten soll dabei wie geplant beibehalten 
werden. „Die Städte und Gemeinden, in denen bislang Notun-
terkünfte betrieben worden sind, müssen nun mit der Schaffung 
regulärer Unterbringungsplätze deutlich nachziehen“, macht der 
Landrat die Situation deutlich. „Unsere feste Absicht ist es, in 
einem zweiten Schritt alle Notunterkünfte zu schließen. Dafür 
benötigen wir aber weitere nachhaltige Ersatzplätze. Hierbei sind 
wir weiterhin auf die gute Zusammenarbeit und die kraftvolle 
Unterstützung der Städte und Gemeinden angewiesen.“ Die 
Entscheidung zu welchen Zeitpunkten die anderen Sporthallen 
wieder freigegeben werden können, werde auch die Entwicklun-
gen der Zu- und Abgänge berücksichtigen und voraussichtlich 
um die Jahresmitte getroffen werden.
Derzeit betreibt der Kreis in 19 Städten und Gemeinden an 
33 Standorten Gemeinschaftsunterkünfte. Hinzu kommen rund 
1250 Plätze in acht Sporthallen und in der Rappenbaumschule 
als Notunterkünfte sowie zahlreiche Wohnungen im gesamten 
Kreisgebiet. Insgesamt sind so aktuell rund 3.600 Flüchtlinge in 
Unterkünften des Kreises untergebracht.
Die Pläne des Landkreises für die Schaffung einer regulären 
Gemeinschaftsunterkunft im Gebäude Möbel Brodbeck in Gär-
tringen sind unverändert. Bis zum Jahresende werden nach dem 
Umbau der Räume ca. 200 Flüchtlinge im Wege der vorläufigen 
Unterbringung einziehen. Die Gemeinde Gärtringen ist für die 
Anschlussunterbringung zuständig. Hierfür werden dieses Jahr 
ebenfalls im Gebäude Möbel Brodbeck 64 Plätze und in der 
Containeranlage in der Dieselstraße 20 Plätze geschaffen. Die 
Realisierung der Containeranlage an der Schwarzwaldhalle ist 
vorerst nicht erforderlich, da die Gemeinde für das Jahr 2015 
lediglich 50 weitere Flüchtlinge für die Anschlussunterbringung 
zugeteilt bekommen wird. Im nächsten Jahr ist jedoch mit einer 
deutlich höheren Zuweisung in die Anschlussunterbringung zu 
rechnen.

Redaktionsschluss in der KW 18 / 2016  
vorverlegt!
Vorverlegter Redaktionsschluss beim Mitteilungsblatt der
KW 18 / 2016 „Christi Himmelfahrt“ 
Die Texte müssen für die KW 18 / 2016
bis Donnerstag, 28.04.2016, 10.00 Uhr
in das Redaktionssystem Nussbaum-Online-Senden 
(NOS) eingestellt sein. 

Manuskripte senden Sie bitte bis zu diesem Zeitpunkt an 
folgende E-mail-Adresse: mb@gaertringen.de
Wir bitten um Beachtung des Termins, da später eingehende 
Manuskripte bzw. Einstellungen im NOS nicht berücksichtigt 
werden können.
Für weitere Rückfragen betr. Mitteilungsblatt können Sie 
sich gerne mit Frau Knödler, Tel. 923-105 (Montag), E-Mail: 
s.knoedler@gaertringen.de in Verbindung setzen.

Einladung zur Sitzung  
des Gemeinderates 
am Dienstag, den 26.04.2016 um 19:00 Uhr,  
in der Aula der Ludwig-Uhland-Schule Wilhelmstr. 14-16, 
Gärtringen
Beratungsunterlagen, die auch den Gemeinderäten zur Verfü-
gung stehen, werden 15 Minuten vor Beginn der Sitzung im 
Sitzungssaal ausgelegt.

Tagesordnung - öffentlich -
1.  Baugesuche, Bauvoranfragen 1.1 Rohrau, Herrenberger Str. 2: 

Errichtung von vier Doppelhäusern
2. Schulbericht 2016
3.  Bericht über die Schulsozialarbeit im Schuljahr 2015/2016
4. Bekanntgaben
5. Anfragen
gez. Thomas Riesch, 
Bürgermeister

 
 
 

Verschenkbörse 
 

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen 
Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie 

sich bitte mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 
 

 
Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-105  Frau 
Knödler (Montags) oder per E-Mail unter mb@gaertringen.de. Alle 
Artikel die bis spätestens Montag 10:00 Uhr mitgeteilt werden, er-
scheinen im nächsten Mitteilungsblatt. Gerne können Sie auch auf 
dem Anrufbeantworter Ihre zu verschenkenden Gegenstände hinter-
lassen. Erreicht uns keine anders lautende Mitteilung wird der zu 
verschenkende Gegenstand automatisch 2 x im Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht, danach wird er automatisch gestrichen. Tiere können in 
der Verschenkbörse nicht angeboten werden.  

52 4 rote Bilderrahmen 60x94 cm, 
1 elektrische Schreibmaschine mit Typenrad,  
1 Digitalkamera, älteres Modell 

0172-
6634813 

53 1 „For you“ Schulranzen schwarz mit Eisbärmotiv 20138 
ab 17 Uhr 

55 Lattenrost 140 x 200 cm 20755 
56 1 Benzin-Rasenmäher an Bastler abzugeben 

1 elektr. Rasenmäher 
22467 

57 100 Ordner DIN A 4, teilweise schon benutzt 992260 
58 4 blaue 190-Liter-Wasserfässer 2779440 
59 1 x Teichfilter "OASE" Aquapur TUF 18N 

  1x dazugehörige Teichpumpe Aquamax 
  1x Springbrunnenpumpe   
 

22766 
 

60 gut erhaltene Werkbank 21621 
61 1 Miele Waschmaschine Novotronic  ca 10 Jahre alt, 

funktionstüchtig mit kleiner Macke 
29740 

Bildung und Schulen

Verein zur Förderung der 
Theodor-Heuss-Realschule
Gärtringen e.V.

Stammtisch
Am Donnerstag 28. April um 19:30 Uhr ist unser nächster 
Stammtisch wieder "Bei Martin" am S-Bahn-Parkplatz. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Kindergärten

Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen

,,TAKKI‘‘ - Sprechstunden
des Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
- Wo: Gärtringen, Kinderkrippe, 2. Stock, Kirchstraße 31
- Wann: von 9 bis 12 Uhr (Telefon 238035)

Termine im ersten Halbjahr 2016, jeweils montags: 
- 25.04., 09.05., 06.06., 20.06., 04.07., 18.07.
ACHTUNG: Die angegebenen Termine finden nur dann statt, 
wenn zuvor eine telefonische Anmeldung bis jeweils freitags 
vor der angekündigten Sprechstunde vorliegt.

Für:
alle, die ,,TAKKI‘‘ (Tagespflege von Kleinkindern (U3)) näher 
kennenlernen möchten.
Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen Kindes 
durch eine/einen Tagesmutter/-vater interessieren.
Personen, die sich über die Tätigkeiten als Tagesmutter/-vater 
beraten lassen möchten.
Sie erhalten u.a. Informationen zu den Grundqualifizierungskur-
sen und den weiteren Voraussetzungen der Kindertagespflege.
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Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Lexen vom Tages- und 
Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen

Persönliche Beratungstermine bitte vorab unter 
Tel. 07031- 213710 vereinbaren.

Referat Kinder, Jugend & Familie

Jugendreferat

Machen auch Sie mit bei der Rohrauer Nacht!
Am Samstag, den 18. Juni 2016 wird die 3. Rohrauer Nacht 
unter der Beteiligung der Rohrauer Vereine, Evangelischen Kir-
chengemeinde, mehreren ortsansässigen Unternehmen und der 
Bürgerschaft stattfinden. Gerade die Rohrauer Nacht ermög-
licht auf besondere Art und Weise ein aktives Einbeziehen der 
Einwohnerschaft und lädt diese ausdrücklich zum Mitmachen 
ein. Bieten doch auch Sie eine Aktion oder möchten Sie sich 
lieber an einem bereits bestehenden Beitrag beteiligen? Mit ei-
nem Auszug aus dem vorläufigen Programm möchten wir Ihnen 
eine Anregung dazu geben. Alle Besucher der Ausstellung im 
Rathaus erwartet ein interessanter Blick auf die von mehreren 
Rohrauer Künstlern mit unterschiedlichen Materialien geschaf-
fenen Arbeiten. Alte Handwerkskunst wird an diesem Tag in 
der historischen Schmiede und in der Sandmühle zu erleben 
sein. Einen Filzworkshop für Kinder mit einer Filzausstellung 
bietet das Ehepaar Sindlinger in der Bergstraße. Im Atelier der 
Goldschmiedemeisterin Irmgard Gutekunst werden handgefer-
tigte Schmuckstücke in Perlen-Schmuck-Design ausgestellt. Für 
stimmungsvolle Unterhaltung ist mit der Narrenzunft Rohrau vor 
dem Backhaus und durch die Nachbarschaftsgemeinschaft im 
Sandmühlenweg bestens gesorgt. Der AK Ankommen in Rohrau 
wird mit Speisen und Tänzen aus fernen Ländern aufwarten. 
Besinnliches ist in der Evangelischen Kirchengemeinde zu genie-
ßen. Die Künstlerin Edeltraud Bohnet lädt Sie zur Besichtigung 
ihrer Arbeiten in ihr Atelier ein. Bei Steffen Bühner von der Wohn-
werkstatt Rohrau erleben Sie in der Bergstraße ein Backfest. Der 
Württembergische Christusbund wird seine Besucher mit tollen 
Aktionen überraschen und begeistern. Eine Kutschfahrt mit dem 
Naturschutzbund sollte man sich auf gar keinen Fall entgehen 
lassen. Eine musikalische Reise wird vom Harmonika-Spielring 
anvisiert. Die Feuerwehr Gärtringen Abteilung Rohrau wird bei 
seiner Schauübung einen Rettungseinsatz simulieren und Sie 
über wirkungsvolle Brandbekämpfung informieren. In der Postfi-
liale und im Second-Handladen "Kleine Socke" wird mit Kindern 
ein kleines Holzfloß mit Segel gebaut. Bei den Gartenfreunden 
Rohrau erhalten Sie Auskunft auf Ihre Fragen zum umweltfreund-
lichen Arbeiten im Garten und zum Umgang mit Pflanzen. Metz-
gerei Weiß und Rohrauer Mineralbrunnen haben ihre Beteiligung 
bereits angekündigt. Jeder Programmbeitrag aus Rohrau steigert 
die Attraktivität und das Gemeinschaftserlebnis dieser Veranstal-
tung und lässt die Rohrauer Nacht für alle Rohrauer und für die 
vielen Veranstaltungsbesucher aus den umliegenden Gemeinden 
zum besonderen Erlebnis werden. Machen Sie mit! Zeigen Sie 
Ihre Talente und begeistern Sie andere mit Ihren Fachkenntnis-
sen oder mit Ihrem Hobby. Das nächste Vorbereitungstreffen 
zur 3. Rohrauer Nacht findet am Freitag, den 22. April 2016 
um 19 Uhr im Sitzungssaal Rathaus Rohrau statt. Informatio-
nen: Ortsvorsteher Torsten Widmann, Tel. 21094, E-Mail: wid-
mann@gaertringen.de, Gemeinde Gärtringen, Jürgen Kunst, Tel. 
923113, E-Mail: kunst@gaertringen.de, Ausstellung im Rathaus, 
Inge Nobel-Kurzynsky, Tel. 23372, E-Mail: i.nobel@t-online.de  

"Ihr Wille zählt - Vorsorge selbstbestimmt" 
ist ein Beratungsangebot zur Patientenverfügung und  
Vorsorgevollmacht des Seniorenrates Gärtringen
"Hoffentlich trifft es mich nie" oder "Das kann mir nicht passie-
ren" sind oft gehörte Aussagen von Menschen. Und dann ist es 
doch geschehen! Eine Situation ist passiert, in der man nicht 
mehr selbst entscheiden kann, z.B. über die notwendige medizi-
nische Behandlung, über Wohnungsfragen oder Geldausgeben. 
In diesem Zusammenhang haben viele von Ihnen seit Jahren Be-
griffe wie "Patientenverfügung" und "Vorsorgevollmacht" schon 
gehört. Zahlreiche Informationsveranstaltungen und Veröffentli-

chungen haben in der Vergangenheit über Nutzen und Vorteil 
allgemein informiert. Glücklich ist, wer für diese Fälle bereits vor-
gesorgt hat. Viele haben sich zwar mit den vom Kreisseniorenrat 
formulierten Vordrucken versorgt, konnten sich aber bisher nicht 
entschließen, die Patientenverfügung und die Vorsorgevollmacht 
tatsächlich zu erstellen. Deshalb will der Gemeindeseniorenrat 
diese Lücke in Gärtringen schließen und richtet drei kostenlose 
Beratungstermine für Gärtringer Bürger an folgenden Tagen aus: 
12. Mai, 9. Juni und 21. Juli 2016 jeweils von 9.30 Uhr bis 11 
Uhr. Ort: Samariterstift Gärtringen, Gertrude-Koch-Zimmer. Auf-
grund der individuellen Natur erfolgt die Beratung nur in kleinen 
Gruppen bis zu 12 Teilnehmern. Bitte melden Sie sich deshalb 
bald zu dieser Veranstaltung des Seniorenrates Gärtringen an 
bei: Walter Duschek, Tel. 21233, E-Mail: wduschek@t-online.de

Lesen Sie gerne Bücher?
Haben Sie Freude am Lesen und an Büchern? Haben Sie 
Interesse Kindern im Kindergarten oder in der Peter-Rosegger-
Schule vorzulesen? Oder möchten Sie lieber den Seniorinnen 
und Senioren im Samaiterstift heitere Kurzgeschichten oder be-
sinnliche Gedichte erzählen. Dann machen auch Sie mit bei den 
Gärtringer Lesepaten. Sie bekommen eine Aufgabe die Freude 
macht und von der ihre Mitmenschen und Sie persönlich profitie-
ren. Beratung und Unterstützung bekommen Sie vom Team der 
Ortsbücherei und vom Jugendreferenten der Gemeinde Gärtrin-
gen. Information: Referat Kinder/Jugend/Familie, H. Kunst, Tel. 
923113, E-Mail: kunst@gaertrringen.de, Ortsbücherei Gärtringen, 
Tel. 26001.

Gärtringer Schachtreff für junge und ältere Leute
Schach ist ein Spiel für jedes Alter! Im Begegnungscafe des 
Samariterstifts Gärtringen findet dienstags von 14.30 Uhr bis 18 
Uhr ein offener Schachtreff statt. Vom Anfänger bis zum fortge-
schrittenen Spieler ist jeder herzlich willkommen. Hier können 
Sie das Schachspiel lernen. Ein späteres Kommen und früheres 
Gehen ist möglich. Der Schachtreff hat keinen Vereinsstatus. Es 
gibt keine offizielle Mitgliedschaft. Eine Anmeldung zu diesem 
kostenlosen Angebot ist nicht notwendig. Seniorinnen und Seni-
oren und alle am Schachspiel interessierten Kinder und Jugend-
lichen sind herzlich willkommen. Informationen: H. Zuppke, Tel. 
29283, Referat Kinder/Jugend/Familie, H. Kunst, Tel. 923113, 
E-Mail: kunst@gaertringen.de

"Neue Medien sinnvoll nutzen" eine Initiative des  
Gemeindeseniorenrates
Mit seinem Vortrag in der Villa Schwalbenhof "Neue Medien 
sinnvoll nutzen" traf Helmut Bergmann am 6. April 2016 mitten 
ins Schwarze. Stellen Sie sich vor, Sie befinden sich irgendwo 
auf Urlaubsreise und sind sehr daran interessiert, zu erfahren, 
wie es mit der Bundesliga oder dem örtlichen Verein steht. Oder 
Sie haben Sehnsucht nach einem heimischen Radio- oder Fern-
sehprogramm. Bei der Vorbereitung Ihrer Urlaubsreise mussten 
Sie aus Platz- oder Gewichtsgründen auf die Mitnahme von 
Büchern verzichten, die Sie gerne während des Urlaubs gele-
sen hätten. Da an Ihrem Urlaubsort keine deutsche Zeitungen 
und Zeitschriften verfügbar sind, müssen Sie auch auf deren 
Lektüre verzichten. Vor dem Hintergrund derartiger Szenarien 
zeigte Bergmann am vergangenen Mittwoch auf, wie Sie Ih-
ren Informationsbedarf mithilfe des digitalen Medienangebots 
im Internet stillen könnten während des Urlaubs, als auch im 
Alltagsleben. Aber beginnen wir von vorn. Zuerst mussten ei-
nige Begriffe erläutert werden: Was sind digitale Medien, was 
bedeutet überhaupt digital? Ein Überblick zeigte, wie weit die 
Digitalisierung bereits Einzug in unseren Alltag gehalten haben 
wie z.B. digitale Tonträger, Filme auf DVD, digitale Straßenkarten 
als Bestandteil von Navigationssytemen. Dann ging es weiter 
zu der technischen Voraussetzung um via WLAN oder mo-
bilen Internet (Datenübertragung mittels Telefonverbindung) zu 
den digitalen Aufzeichnungen zu gelangen. Letzte theoretische 
Darstellung war die Wahl der Werkzeuge in Form der Internet-
Browser oder der entsprechenden Apps. Einen großen Teil des 
Nachmittags nahmen dann die praktischen Vorführungen exem-
plarischer Medien in Anspruch. Die Teilnehmer konnten zusehen, 
wie digitale Bücher zur Probelektüre aus dem Internet geladen 
wurden. Nebenbei konnten Sie die Funktionen des e-Readers 
(Buchstabengröße, Helligkeit, Buchzeichen etc.) begutachten. 
Zeitungen und Zeitschriften sowie der amtliche Teil des Gärtrin-
ger Mitteilungsblattes standen digital zur Verfügung. Nach den 
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Print-Medien waren Rundfunk und TV an der Reihe. Das laufen-
de TV-Programm des Ersten wurde via App auf die Leinwand 
projiziert, zurückliegende Sendungen konnten aus der Mediathek 
reproduziert werden. Den Abschluss bildete das Hineinhören in 
das laufende Programm von SWR 3. Bergmann war es wichtig, 
immer wieder zu erwähnen: Die gezeigten Medien stehen nur 
beispielhaft für ein riesiges Angebot und bei Zugriff über WLAN 
fallen in der Regel keine Kosten, für Printmedien jedoch können 
Gebühren anfallen. Die Veranstaltung endete mit dem Angebot 
an alle Besucher und zukünftig Interessierte, dieses Thema bei 
einem Besuch des Gärtringer PC-Treffs zu vertiefen. 

Ortsbücherei

Ortsbücherei Gärtringen
Bismarckstr. 16.a, Tel. 26001
Öffnungszeiten: montags, mittwochs, donnerstags und freitags 
von 16.00 bis 20.00 Uhr, sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr
Ausführliche Texte im Internet: Ortsbücherei Aktuell - sowie
Kinderbücher ab 9 Jahre

Trotz Baustelle erreichbar: Im Moment ist eine Einfahrt in den 
Innenhof vor der Bücherei nicht möglich. Parkmöglichkeiten in 
der Nähe der Bücherei: Schloßweg - Bismarckstraße - Parkplatz 
der Villa

Nachlese zum Literaturabend „Heinrich von Kleist“
mit Prof. Peter Jentzsch am 12. April 2016 in der Villa 
Schwalbenhof
Mit dem Einstieg „Kleist macht süchtig“ sprang Prof. Jentzsch 
direkt in die Vita Heinrich von Kleists , dessen Leben gleichsam 
sein Werk bedeuten. 36 Zuhörer/innen hatten sich am Dienstag-
abend in die Villa aufgemacht, um interessiert der umfangreichen 
und detaillierten Schilderung zuzuhören. Auf unterhaltsame Wei-
se verstand es der Professor wieder einmal, Zeitgeschichte und 
Biografie zu verknüpfen und lebendig werden zu lassen. Sehr 
bildlich und wörtlich haben die Damen der Ortsbücherei nach der 
Pause eine kurze szenische Lesung aus „Der zerbrochene Krug“ 
präsentiert, anhand derer Prof. Jentzsch das Stück interpretierte 
und anschließend eine weitere, vorhergehende Szene dieses 
Stücks zusammen mit Helga Gampp darbot. Begeistert und prä-
zise ging Herr Prof. Jentzsch auf weitere Werke ein und zeigte 
die Parallelen zu Kleists Lebenslauf. Angefüllt mit dem Zeitgeist 
des ausgehenden 18. Jahrhunderts und entfachter Leselust 
wurden die Gäste in einen lauen Abend entlassen.

Neue Krimis 

Gedenke mein - von Inge Löhnig
Auf die Bitte einer Mutter nimmt Gina Angelucci die Ermitt-
lungen zu einem tragischen Fall wieder auf. Vor zehn Jahren 
verschwand die kleine Marie. Ihre Leiche wurde nie gefunden. 
Der Vater von Marie hat Selbstmord begangen. Hat er seiner 
Tochter etwas angetan? Gina ahnt, dass ihre Kollegen damals 
die falschen Fragen stellten. 

Die Klagen der Toten – von Maurizio de Giovanni
Neapel Anfang der Dreißigerjahre: Professor Iovine del Castello, 
ein berühmter Chirurg und angesehenes Mitglied der Ober-
schicht, stürzt aus dem Fenster seiner Praxis in den Tod. Für 
Commissario Ricciardi ist schnell klar, dass es sich weder um 
einen Unfall noch um Selbstmord handelt. 

Eine korsische Gaunerei – von Peter Mayle
In seinem luxuriösen Palais Francis Reboul auf Sam Levitt. Als 
der Rechtsanwalt mit dem ausgeprägten detektivischen Spürsinn 
endlich eintrifft, wartet Arbeit auf ihn. Denn ein Oligarch namens 
Oleg Vronsky ist in der Bucht mit seiner Luxusjacht vor Anker ge-
gangen und observiert das Palais von Reboul. Immer dreister wer-
den seine Versuche, den Franzosen zum Verkauf des historischen 
Gebäudes zu bewegen: Er schaltet sogar die korsische Mafia ein.

Der tödliche Tanz von Monsieur Bernard – von Marie Pellisier
In der Pariser Oper wird nach einer Premierenvorstellung der 
für sein exzessives Leben bekannte Ballettdirektor Guillaume 

Bernard tot aufgefunden. Mit ihrem untrüglichen Gespür für die 
Aufklärung von Verbrechen nimmt sich Gardienne Lucie der 
Sache an. Dabei taucht sie tief in die Vergangenheit der Pariser 
Ballettszene ein, wobei sie sich gefährlich weit in den Kreis der 
Verdächtigen begibt. …

Die Kunst zu sterben – von Anna Grue
Die dänische Provinzstadt Christianssund steht Kopf: Die hoch 
angesehene Literaturkritikerin Ingegerd Clausen liegt ermordet 
im Atelier ihrer Tochter Kamille. Kommissar Flemming Torp hat 
einen Verdacht, aber keine Beweise. Als Kamille zusammen mit 
Torps Jugendfreund und Privatermittler Dan Sommerdahl in die 
TV-Reality-Show Mörderjagd eingeladen wird, wittert Torp eine 
Chance. 


